
Checkliste: 
Was tun nach einem Einbruch?
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Polizei unter 110 rufen: 
Tatort möglichst nicht betreten und nichts verändern, 
bis die Polizei vor Ort den Einbruch aufgenommen hat 
und den Tatort freigegeben hat. 

Gestohlene Bankkarten sperren: 
unter der Telefonnummer 116 116 
(der Anruf ist gebührenfrei) möglich.

Schäden dokumentieren:  
Schäden und Zustand der Räume fotografieren, 
sobald die Polizei den Tatort freigegeben hat. 
Etwaig entstandene Rechnungen für notwendige 
Sicherungsmaßnahmen aufbewahren. 

Wohnung sichern lassen:  
Beschädigte Türen oder Fenster nach polizeilicher 
Freigabe provisorisch sichern (Stichwort: Notsicherung). 
Dafür Versicherung beziehungsweise, falls vorhanden, 
den Notfallservice des Haus- oder Wohnungsschutzbriefes 
kontaktieren.

Versicherung informieren:
Entstandene Schäden schnellstmöglich der Hausratversicherung 
und, falls betroffen, auch der Wohngebäudeversicherung melden. 
Eine Liste der Wertsachen mit Fotos erleichtert die Regulierung. 
Zu beachten sind außerdem die Meldefristen der Versicherungs-
verträge. 


